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Die Literaturrecherche wurde in den Datenbanken Pubmed und Central durchgeführt. 13 Studien erfüllten
die Einschlusskriterien. Bei computergestützter Implantatchirurgie konnten im Beobachtungszeitraum von
1-4 Jahren eine Implanatüberlebensrate von 97,2 % und ein mittlerer krestaler Knochenverlust von 1,45
mm ermittelt werden. Trotz der vielversprechenden Ergebnisse wurde in den Publikationen häufig von
Komplikationen wie Implantatverlusten, Frakturen der Bohrschablonen und eine geringe Primärstabilität
der Implantate berichtet.
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